
 

 

Erklärungen  

 

Der beantragten Zuwendung liegen Subventionen zu Grunde, auf welche § 264 

Strafgesetzbuch (StGB) und § 1 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von 

Subventionen nach Landesrecht (Subventionsgesetz des Landes Sachsen) vom 14. Januar 

1997 i.V.m. §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von 

Subventionen (SubvG) Anwendung finden. 

Mir ist bekannt, dass ich mich gemäß § 264 Abs. 1 Strafgesetzbuch (StGB) wegen 

Subventionsbetruges strafbar mache, wenn ich einer für die Bewilligung einer Subvention 

zuständigen Behörde oder einer anderen in das Subventionsverfahren eingeschalteten Stelle 

oder Person (Subventionsgeber) über subventionserhebliche Tatsache für mich oder einen 

anderen unrichtige oder unvollständige Angaben mache, die für mich oder den anderen 

vorteilhaft sind. 

Mir sind die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach dem 

Fördermittelgeber unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, 

Gewährung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Subvention oder 

des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention oder des 

Subventionsvorteils erheblich sind. 

Ich erkläre, dass es sich bei den Tätigkeiten, für die die Förderung beantragt wird, 

ausschließlich um nichtwirtschaftliche Tätigkeiten handelt. 

Ich erkläre, dass die Zuwendung wirtschaftlich und sparsam und ausschließlich zur 

Finanzierung des beschriebenen Vorhabens verwendet wird. 

Ich erkläre, dass das Projekt nicht im Auftrag oder auf Rechnung eines Dritten durchgeführt 

wird. 

Mir ist bekannt, dass falsche Angaben den Widerruf der Zuwendung und die Rückerstattung 

bereits ausgezahlter Beträge nebst Verzinsung zur Folge haben können. 

Mir ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf Zuschussgewährung nicht besteht und auch 

nicht durch die Antragstellung begründet wird. 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit sowohl der vorstehenden als auch der in den 

Anlagen zum Antrag gemachten Angaben. 

Mir ist bekannt, dass der Fördermittelgeber zur Erfüllung seiner Aufgaben befugt ist, 

personenbezogene Daten vom Antragsteller zu verarbeiten. 

 

 

Ort & Datum      Unterschrift Antragsteller/-in / Institutsleitung 


